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AUFTAKT LANDESLIGA 
Erster Tabellenführer in der steirischen Landesliga ist Co-Favorit Gleisdorf. Siege von Mario 
Sandhu, Ronald Frosch und Walter Ebner reichten zu einem klaren 5½:2½ Sieg gegen 
Leoben, da alle anderen Partien remis endeten. Knapp hinter Gleisdorf folgen Gamlitz und 
Straßenbahn mit 5 Punkten am zweiten Platz. Während Gamlitz diesen Sieg einer starken 
Leistung seiner hinteren Brett verdankte, lag die Stärke der Straßenbahner wie schon so oft 
in der Mitte auf den Brettern 3 bis 6. 
Ersatzgeschwächt agieren mußte Zwangsabsteiger Austria Graz zum Saisonauftakt gegen 
Krieglach. Ohne Adam Horvath und Walter Kastner setzte es eine knappe Niederlage. Ein 
Schicksal, das auch die Hartberger gegen Styria teilen mußten. Die Entscheidung fiel de 
facto am Jugenbrett, das die Hartberger nicht besetzen konnten. Über einen gelungen 
Auftakt darf sich Aufsteiger Frauental freuen. Das 4:4 in Liezen verdient Beachtung. 
Ergebnisse: 
Hartberg - Styria 3½:4½ 
Lieboch - Gamlitz 3:5 
Gleisdorf - Leoben 5½:2½ 
Austria - Krieglach 3½:4½ 
Straßenbahn - Ratten 5:3 
Liezen - Frauental 4:4 
 
Liga Süd 
Die erste Runde stand am vergangenen Samstag auch in der Liga Süd an, wie 
Kreisspielleiter Karl-Heinz Charusa berichtet. Sensationell aus den Startlöchern gekommen 
ist Stainz. Der 6½:1½ Kantersieg in Söchau läßt die Stainzer mit einem Schlag zum engsten 
Favoritenkreis zählen. Vorausgesetzt das war keine Eintagsfliege und die Form kann über 
die ganze Saison konserviert werden. 
Leibnitz verdankt den 5:3 Sieg gegen Gleisdorf seinen Bretter 6 und 7. Johann Hartner und 
Youngster Kevin Leitner punkten voll. Vor allem mit letzterem werden die Leibnitzer noch viel 
Freude haben. Freuen darf sich auch Friedberg über seinen 5:3 Sieg über Feldbach. 
Weniger Freude bereitet hingegen das wechselseitige Kontumazieren der Spitzenbretter. Da 
wird der Verband wieder einmal gefordert sein, das so rasch wie möglich abzustellen. 
Knappe Siege von Flavia Solva gegen Hartberg und Voitsberg gegen Kirchberg sowie das 
4:4 zwischen Vorau und Fürstenfeld runden die Bilanz das Saisonstarts ab. Wie in der 
Landeliga war dies das einzige Unentschieden. Der Kampfgeist ist also vorhanden und läßt 
spannende weitere Runden erwarten. 
Ergebnisse: 
Söchau - Stainz 1½:6½ 
Vorau - Fürstenfeld 4:4 
Flavia Solva - Hartberg 4½:3½ 
Leibnitz - Gleisdorf 5:3 
Voitsberg - Kirchberg 4½:3½ 
Friedberg - Feldbach 5:3 
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